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Das kau- mtcn da Alles haben? 
Erstens kau- mu dort eine indes-, 

He Dienstes-hie bekomme-. 
Zweitens kann man dort eine ta- 

Illsfe Vergrößerung in all den mo- 

Irksfieu Assfühkuugem eins oder 
seit-farbig, von irgend einem belie- 
bigen Bilde erhalten. 

Dritten-s erhält man such dort die 
hinsteu, qeschmqckvollsteu Alpen-ah- 
Isps zu seht mäßigen Preisen- 

JED ist bitt positiv die gtäßte Nu- 
Isjl in der Stadt zu findet-. 

sietteus kamt tun dort eine groß- 
stsise Inst-saht von Kodakö haben 
cis Istljigem Zubebör. 

Instruktion in der Hantirung der 

Mute mit dem größten Versnü 
G M 

kommt m uns, wir 

möchten gern Eure 

Wäsche-Arbeit 
chum Wir sind dafür vorbereitet 
u. garantirem daß Ihr zufrieden 
mn werdet. Telephonirt nach 
Miekem Wagen. Telephon No. U. 

SWM IZWM MM 
Wule 

II. A. visva Pros. 
220—222 östL Z. Straße. 

stand lesnd, Reh-Ists 

1Wenn Jhr nicht gut 
sehen könnt 

geht zu 
Max J. Egge 

susku-Speziqlist. 
Zimmer 42-43 

heut Schönh-. Grund Island 

Für Qualität 

MODEL 
LAUNDRY 

PIONZ 187s 

412 West Dritte Stufe 
stand Island 

·-Dt. D. A. Finch 
Zabnatzt 

Zimmer 3 und 4 
über Tucker 8z Fern-ironisch 

Apotheke 
empfiehlt jich dem Publikum 
pur Auxs fuhrung aller zu Ina "-rzt 
lichen Arbeiten Txr. »J: nch ist 
tüchtig in seinem Fackj und ver- 

dient großen Zusuruch 

A. c. MAY-Zu 
Deutscher Advokat 

Dvlsuetscher 

Vollmachten, Testamente 

Wiss-L New 

MEMM 
» 

"-·Ittdstkishttaläv spsUus es M 
gewartet-ons- 

III-M 

Kränzen-Ist- 
Dntsch - italienischer Waaren-i- 

tuss 
Das derzeitiae Verhältniss Zwischen 

Wen-und Deutschland erweckt wie- 
der einmal das« Interesse der aus- 
merlscnnen Beobachter der politischen 
Konstellation, scheinen doch beide Na- 
tionen angesichts der Unterlassung 
des Erlosses einer Krieggerklärung 
Alles zu vermeiden, was irgendwie 
in den wechselseitigen Beziehungen 
eine Erbitterung hervorruer könnte 
Laut Nachrichten ans Berlin balten 
sich immer nach mehrere tausend ita- 

lienische Arbeiter nndelästint in 

Deutschland aus« ja, erfreuen sich noch 
zahlreiche Deutsche in Italien, denen 
kein Haar gekrümmt wird. Was je- 
doch nach der Ansicht prominenter 
Jtaliener besonders schwer in’s lite- 

nzicht fällt, ist die Thatsache, daß 
Verhandlungen zwischen den beiden 
Ländern iin Gange sind, die auf ei- 
nen Austansch von Produkten abzie- 
len, welche die Kriegfiibrnng selbst 
nicht unmittelbar berühren In ge- 
wissen, aut insorrnirten Kreisen 
scheint sich die Ansicht Bahn gebrochen 
zu haben, daß Italien, als es aus 

dem Dreibnnd aus« und dem Drei- 
verband beitrat, seinen neuen Ausst- 
ten ausdrücklich erklärte, es werde 
nur soweit an dein Kriege theilneh- 
men, als die Kämpfe mit Lesierreich 
Ungarn in Bdtacht kämen. nnd auch 
diese hätten nur den Zweck. die italie- 

nischen Provinzen zu erobern, welche 
unter der Herrschaft Lesterreiches stän- 
den. 

W die lecke Zeppelisrazzia ans- 

richtet-. 

Aus Berlin vom Sonntag dieser 
Woche-: Schwer-er Schaden wurde in 
London und Umgegend durch die 

Zepvelinssiazzia vorn 13. Oktober 

Lan-gerichtet Es wurden mehrere 

Docks beschädigt Lagerlsäuser gingen 
,in Flammen und einige der getroffe- 
Evm Schiffe wurden zerstört Das 

Arsenal in Woolwich wurde getroffen 
kund ein Theil der Maschinerie zer- 
sstört Bombardirt wurden die Lon- 
zdoner Docks, die OstindiensDocks, wo 

ein großes Lagerhaus durch Feuer 
zerstört wurde. Der Userdarnni der 

Lapdoner Sindtdocks wurde beschä- 
Esset und ein WMgerhaus 
verbrannt Der Ton-er von London 
und die Toten-Brücke wurden boms 

bardirt Die Stadt London selbst 
;und besonders die Gegend, in der die 

Zeitungen ihre Domizile hoben, lit- 
ten schwer. Viele Häuser in den ver- 

schiedenen Straßen wurden beschä- 
digt und stellenweise ganze Blocks zer- 
stört. Das Gebäude der Southwes 
stern Bank brannte nieder. Schein- 
werser-Batterien wurden beschädigt, 
Fabriken in den verschiedenen Veror- 
ten zerstört oder beschädigt. 26 

Scheinwerser bestrahlten die Zeppei 
line und vier Aeroplane griffen sie 
an, aber kein einziger deutscher Lust- 
kreuzer wurde auch nur beschädigt 

Zeitwort sit 300 Mann gesunkn.l 
Jn der zweiten Hälfte des Septem- 

ber wurde ikn Aegäischen Meer das 

sbritische Transpoktschisf »Ramazan« 
von einem seindlichen Tauchboote ver- 

senkt Dabei kamen 300 Mann um« 

Die Nachricht wurde von London bis 

ietzt geheim gehalten- 

lsi Offiziete des ,,Kroaprinz Wilhelm-« 

t 
vo- deu Briteu ermordet. 

T 
Es wird jetzt bekannt, daß die 

Nacht ,.Etuzise«, auf welcher Letmmt 
Iljch sechs Dfsizier des internirten 
deutschen Hilfstreuzerg »Kronprinz 
Wilhelm« entkommen fein sollen, ist 

svon dem britischcn Kreuzer »Sidncy« 
kam Dienstag, den M. Oktober-, in den 

IGrund gebohrt worden. Die foizici 
jrc wurden von den Engländern im 
IVosseP zufammengeschvssM 

Rassen wieder verstopft 

Aus Berlin vom Sonntag dieser 
HWochc Weftlich von Dünaburg dau- 
ern die Kämpfe noch immer fort: je- 
doch die neuen russischcn Versuche, die 

FHindenburg’ichen Stellungen zu 
Foukchokechm sind gleichfalls vollstän- 
dig gescheitert 
Ueber eine Ists-I W Seher-k- 

schsslu bei der Its-ed 

Zug Bekan- Aus Statistik-i seht 
W, daß sinkst Just über eine 
Mem 

« 

uska deutscher W- 
W chi 42 Prozent vek 

eis- ekustssksex THE 
Den Sei-den wird weder Ruhe noch 

Rast gelassen. Auch die wichtige 
M Krnseyae ist von den verbünde; 
ten Armee-n im Sturm genemmenj 
werden Die Stadt bikdete die einzi- - 

ge Bezuqsauelle iiir die Munition; nnd die Waffen der See-den j 
Sieseszns ni Sei-dien. j 

Aus Sefia vom Dienstag diesers 
"Woche: Die Deutschen haben nun- 

mehr mit dem Versctndt von schweren 
Weschiitzen und anderem KriegsmatesT 
Irial nach der Türkei via Orient-Bahn 
nnd Donau begonnen 

HDie Wiedereröfinnna der Donau nnd 
die Eriiisnuna der Orientdabn wird 

Heine große Störbuig der Türkei bit-- 
den, da sie in die Lage gebracht wird- 
FLedensntittel und Rohmaterial neuen 

ideutsche und österreichische Wafer 

Hund Munition einzntnuschen Inn- 
)sende von Wagentadnngen sind ge- 

saenwärtig nach dem Wiiten unter- 

iwrgs 

tSiegeizns der deutschen Berlin-dete- 

s Aus Veriin nein Dienstag dieser 

FWochet Hier hat die Nachricht von 

Eder Entsendung Kitchener :- nach dein 

sOrient Aufsehen hervorgerufen. Man 

Iist davon überzeugt dass die Enqlön 
ider zu der Einsicht gekommen sind, 
kdaß ihre Herrschaft in Diener-ten am 

Suezkanal nnd in Asien gefährdet 
ist. Was aber Kitchener thun will 
entziekii sich jeder Berechnung, denn 
der Voktnarich der deutschen Verdiini 
deten ist nicht mehr anizudalten 
Niemand würde überrascht sein, wenn 

König Peter und seine Hauptarniee in 

Gefangenschaft gerathen 

Versan in segnete-. 1 
Aus BerIin vom Dienstag diesers 

Woche: Aus Cairo hier einaelaufenes 
Nachrichten besagen, daß unter ders 
Gefolgschaft des englisch gesinnten 
Khediven eine Verschwöruna entdeckts 
werden sei die anstrebte den KhediJ 
ven und dessen Minister zu stürzen 
und Aegypten vom britilchen Joche öUE 
befreien Bereits sollen 25 Verfchwö ! 
rer hingerichtet worden sein T 

M Zrlitder Mast zustng 
Halte-. 

Aus Liverpool: 900 Jrlönder, dies 
nach New York ·abfahren wolltens 
aun dem Militördienst zu entgehen,Z 
wurden gewaltsam daran verhindert i 
Auch in London wollen zahlreiche 

Ijunge Leute auswandern, erhalten 
Eaber keine Bewilligung dazu Man 
lwundert sich wo die Jrländer das. 

jGeld zur Ueber-fahrt hernehmen TieF 
fSache macht in London einen peinliss 
Ichen Eindruck. F 

England miß schen Knistlchäxe ver- 

i äußre-. 

i 
i 

Wie traurig es um die Finanzen: 
zdes britilchen Reiches stehen muß, « 

geht aus einein Leitartikel des Fi-. ! 
nanzblattes »Wie Finanzier« hervor,i 
der allen Ernstes die Möglichkeit und’ 
Rathlainkeit einer Veräußerung derl 
Kunstschäse der Nation anregt Pers 
Artikel besagt: Wir können, wenn da 

zu benöthigt die Schätze des Briti l 
schen Musen-us und der NationalJ 
Galerie an den Meistbietenden ver- 

äußern. Sich von unseren nationa- E 
len Kunstschätzen trennen und dafürs 

Buschels Weizen nnd Ballen Baum-Z 
iwolle eintanschen, ist jedoch teinesJ 
jwegs ein desto-endet Vorschlag. 

Loudnet Zeitung verboten. «- 

I Der Munde-n Niobe-« die älteste 

jNachmittaqiszeitung Londe mus; 

aHif Befehl der Behörden ihr Erichei » 

nen einstellen Die levten zwei Aug 

gaben wurden tonficzirt und die 
Druckerci der Zeitung beichlaqimhmt 
Der »Mehr« hatte sich den Hon dcg 

FZensorH zugezogen, daß er die Krieg-« 
Ifiihkimg und die Leitung des Kriegs- 
Itninifteriums einer heftigen Kritik 
unterzog und trotz aller offiziellen 
Dementirnngen dabei bedurfte dafz 
Lord iiitchener resignirt habe. 

Visite-i kritisc- Wistek us Gsllipsli 
zu. 

Jn gut informirten Kreier der 
türkischen Hauptstadt hkkkscht die An-! 

«sicht, daß die bkttifchetl Streitktöftei 
den Winter aus der san-sum Cum-! 
polt zuzubtingen gedächten und nichts 
beabsichtigten, ihre Operationen an( 

kden Dort-quellen freiwillig einzustel- 
’leii. 

M seit- Serbes. 
All-unten die-»in dem ierbiichen 

Ums-t- und sicut-o M woh- 
uss- has-· Diesen die W ek- 

hoben-II WM W m Tim- 
ein MW IIIW M müsst- 

Wes-»s- 

Ministerpröfideat Asauitli kündig-, 
le vor einigen Tagen im englischen 
llnierhaus an, die Regierung werde 
in den uäckgten Ta ga um BewilliH 
sung eines neuen skkedils ersu-- 
chm Die Höhe desselben gab ers 
nichi an, doch glaubt man allaeuiein, 
daß es sich um 250,000,000 Pfund 
Sterling handeln werde Damit 
würden die sämmtlichen bis-»der vom 

Parlament bewilligten Kriegskrcdite 
die Höhe von M,K0000000 errei- 
chcu Der striea kostet England ge- 
genwärtig PU, 000 000 pro Tag: die 
bedeutenden Kosten werden zum aro 
sum Theil durch das den Lllliirten ge 
borale Geld und die Ausgaben Eng- 
lands iiir Munition verursacht Der 
neue Kredit wird, falls er bewilliat 
wird, zur Deckung der Krieg-Josua 
bis zum Januar ausreichen 

Morast ertheilt Sei-biet Rath. 

Maer Mornlit. Militörkrititer der 
Berliner «Tane9zeitunn«, ertheilt in 
einein Artikel, in dein er die Lage 
auf dem Vulkan ausführlich ist-spricht 
den Zerben den Statt-. init Teutichi 
land und seinen Verbiindeten schleu- 
nigst Frieden zu schliessen Eis sei 
fiir die lerbische Oauptarmee nur noch 
eine Rückzugolinie offen, nämlich 
durch den Sandle uen Novibnzar. 
nach Monteuegre hinein, nnd die bnli 
narilche Armee habe nur noch weni- 
get als itll Meilen zurückzulegen nni 

auch diesen Ausweg abzuschneiden 
Major- Moralit fährt dann fert: Es 
kann kaum erwartet werden, daß die 
Serben noch auf Hilfe seitens der 
Ententemöchte rechnen Nur noch 
eine kurze Zeit bleibt fiir eine Wahl 
zwischen Ergebung und Tod« 

Certa- greift see-its an- 

Sir Edtoard Earsom welcher kürz- 
lich von dem Posten des liiencralans 
walts im englischen Kabinett resigi 
nirtc, klagte vor einigen Tagen Pre- 
inier Asauith an, daß er über Dinge- 
welche das Volk besonders interessi- 
ren, keine genügende Auskunft gege- 
ben habe. Er erklärte er könne nicht 
begreifen, daß in demselben Augen-« 
blicke, da die Regierung über Man-« 
gel- an Munition Mc die Opera- 
tionenlin den Man-eilen unternom- 
men wurden, welche-Amte ein Mühl- 
stein dein ganzen know Balle um 
den Hale hängen. Die Revier-uns 
habe kein Recht gehabt, 100,000 
Mann auf diese Weile hinzuopfern 

Engl-It Hat schen 500,000 Mag 
verlier-. 

Jn einer schriftlichen Antwort auf 
eine im britilchen Parlament gestellte 
Jnterpellatjon theilte der Preniier 
Asauitb ver einigen Tagen mit, daß 
die britilche Armee vom Beginn des 
Krieges bis zum 9. Oktober 493,294 
Mann verloren hat. Getödtet Ivuri 

den 6600 Ltiiziere und 94,992 
Mann, verwundet 12.633 Offiziere 
und 304,832 Mann gefangen genom- 
men 2000 Offiziere und 72,l77 
Mann. 

sen-schickt ist«-sitt 
Tie lwlländiiche Negierntm tmi 

die Entscheidung die Besonnin des 
noch holländischen Gemössern qe 
fchlevvien deutschen Initchbooies, das 
Veschödigmm erlitten hatte, zu inm- 
niren. Dieses deniiche Zentner-on 
U R, welches von den Englöndern sei 
nerzeit als in den Grund geschossen 
erklärt wurde nnd dessen Mannfchnit 
in Dover qelnndet iein sollte, wurde 
am ti. November von einem holländi- 
schen Rettungciboote noch der Insel 
Terscheiling geschleppt nachdem ed 

gestrandei und Nettungssignale ne- 

geben hatte. 

Hilfe für Dissens-ein 
»Aus Berlin: Für sein geliebtes 

Oiipreußen ist dem Kaiser nichts zu 
viel. So hat er eben jetzt wieder ver- 

ordnei, daß ans feiner-« berühmten 
Ziegelbrennerei in Cadinen für den 
Aufbau der von den Russen in der 
Provinz verwüsieien Wohnhöuier ioi 
wie Gehöste Ziegel ohne jede Begren- 
zung zur Verfügung zu stellen sind. 
IM, wo jede Einbeuchdgefahr besei- 
tigt ist, vollzieht sich denn mich der 
Aufbau des so stqu mitgenommenen 
Oster rasth nnd bacd werden 
von der kussiichen Wams wenig 
Spuren mehr übrig sein. 

MWM 
Ind- Herlim In ein-n qefangenen 
W Golde-ten M ein 

Wiens-s refund-u W ein Ko 

Der ,,Daylight- Storc« 
Kommt Zu uns in der (5rwartnng, ein wenig mehr zu 

bezahlen nnd wissend daß Zie Lrsamennon ariisirren 
Werthe erhalten Wir faner nnr die Besten, die uns 

bedeutend mehr kasten, aber dnrch unseren Baar: iiseichiiit 
verkauer wir hochgiadige Waaren Fn sehr wenig mehr-, 
wie die andere Laden snr gerinairi Waaren erhalten. 
Sprecht vor nnd seht. 

Das Beste ist das Billigste 
Beachtet unsere 2luSlage: 

,.Sokikty-Bmad«-Kleider ,.Etylcplus«-chidck 
»Mallory«-Hntc » kritischer-kämmt 

.,Emkry«-H,cmvcn, »Vassar«-Union-Anzügcn 
..Bmdley·«-kaatcrs, »de Scal«-Arbkitsklcidkr- 

Knicketbvckers 

Knaben- 

Anzügc 

sl.50 
und aufwärts 

———-—— 

Langlwsigc 
Knaben- 

Auzügc 

sällll 
und aufwärts 

Pkånmsks 

Ueber- 

ziehet 

sSW 
und aufnsä t is 

Stroakkzggfggkgss co. 

Rnuösien mirs seine Neutralität 

Eine von Vukareit in Berlin einge- 
frossene Meldung besagt: Die unnö- 
niichen Behörden haben Schritte ne- 

tiian, die Neutralität ihres Landes 
unter«allen Umständen zu wahren 
Mehrere die rniiilche Flagge führen- 
de Schiffe. welche nni der Donau den 
Serben Waler und Mnnnien zukün- 
ren wollten« wurden beschlaannlnnt 
und in den Hafen gebracht. Ein rul- 
siiches Kriegsschiff, das der ierbiselien 
Küste zufreuerte, wurde non der ru- 

niäniichen Regierung angehalten nnd 
nach dem Hafen von Gruin gebrachi.z 
Die aus 860 Mann bestenende Bein 
tznna ist in dein Haer von Kuiiendje. 
internirt. 

Alliitic Eivilispiiou. 

Aus Soiim Der Schaden, den einil 
alliiries Geschmeide-r bei der Peschie-g 
ßnnn der offenen bnlgariichen stinke- 
atn äqiiilchen Meer anrichten-, hat sich 
als ichwer her-ausgestellt Naheznä 
ein Viertel der ganzen Stadt Erden-- 
gatich wurde zerstört Das Bombar- 
demeni von Verna, am Schwarzen 
Meer, durch ein russiichez Geschrei-der- 
dauerie nur zehn Minuten. Man hat 
die Leichen von 22 Frauen nnd Nin 
dern gefunden. Ueber hundert Eini- 
lisien wurden verletzt Die Rassen 

JZielien nicht, sondern beschaffen haupt- 
jidchllch den in der Nähe des Hofe-ne 
delegenen Theil der Stadt der von 

Griechen bewohnt wird. Die unter 
!der Küstenbevdlkrnng herrschende 

’Buth löst M nicht beschreiben. 

s csseasive gegen den SueztaaaL 
» 

Die deutschen Verbiindcten werdensL 
in nächster Zeit die Ltfensive geqeni 
den Sueztannl ergreifen, wie aus-- 

verläßlichen Atlnsner Quellen lnsrlch 
tet wird. Die Betten sollen ungebeu- s 

re Anstrengungen machen, nni einerj 
solchen Möglichkeit zu begegnen. Uns Z 

ster Anderem wurde angeblich bereith 
»das Land entlang dem Ieanal unter 
Wasser gefest, so daß gerade noch die 

Befestigungswerte sichtbar bleiben- 
die von Kanonenbooten mit den nö 

;tl)igen Boreäthen verlorat werden« 

; Strie- ls sitt vie vernichtet 
; Mit der Einnahme von Mich ift 
lnicht nur das halbe Gebiet Sei-dient 
jin den Wen der Centralmächte to- 
Evie ihrer Kerl-www sondern auch 
der Mitte The-U feines tn der Haupt-« 

these von Nord nach Süd verlaufen 

We mit der Türkei verbindet- 

Seuche- im Bette-been 

Daß die Berichte über Seuche-n im 

Brttenheer aus der Oalbäntel »mus- 

poli nicht übertrieben lind, geht aus 

einer Angabe hervor, welche im dritt- 
scheu Unterbaus gemacht wurde-. 
Denselben gemäß sind zwischen dem 
5 April und 20. Oktober 78,000 er- 

krankte Dssiziere und Mannschasteu 
von der Halbinsel Gnllipoli entfernt 
und in Hospitäler befördert worden. 

Hände-Ins in anderer Stett-Is. 
Aus Berlin: Histdenbukg hat nach 

hortuöckigkn Kämpfen seine Tunpr 
zwischen den beiden großen Land-fern 
Ilion nnd chnwn zur-tiefgezoqu 
cis hat den Anschein, daß er die russis 
ich Festung Dünaburg gegenwärtig 
nicht weiter vom Westen und Südwes 
stcn ers-greifen wird. Das deutsche 
Vorm-ten auf Riaa vom Westen aus 

hat weiten-n Fortschritt gemacht 
4 

Solid 
goldene 

T« « «i ktt .nngc Im Wer nm Ikn 
Unsere Anslngc von fotid golancn Ringen iftdic- 

feg- Jalns überaus- groß. 
Preise mugircn non BLW bis-zu 850.00 

Sprzicllc Wetthc in folid . 
goldnen Ringen mit einge- 
setzten Steinen, 3500 

Hat Ihre Taschenuyr Ncpakatnrcn nöthig? 
— 

Wenn fo, bringt sie zu Meyers. 
Hochgradigc Arbeit und crfahrcnc Uhrmacher 

sichern die beste Zufriedenheit 

August Meyer 8x Ison « 

Uyrmachcr 


